
^ 44. Freitag den 23. Februar I»«I.

Z. 47. 2
Ausschließende Privilegien.

Nachstehende Privilegien smd ei loschen und als
solche vom k. k. Pririlegien.-Archive im Monate Okto-
ber i860 emregilirirt worden, und zwar:

1. Da5 Privilegium des James Atherto» M o .
lineal!»,', ddo. 2. September 1857, auf Verliesse, ung
in der 5xonst!l!ktio» des Heizapparates bei Locomotive»
lind anderrn Hochdruckmaschinen.

2. Das Privilegium des Heinrich Do>»brel,.He!»'
rich Dug»olle und Hyaciuch Poccz, ddo. j 2 . August
1858, auf E'findnlig eine!- eigenchllmllchen Koufiruk^
tio» der Kamni-Ma'chine

3. Das Privilegium des Anton Zöhrer, ddo. 2 l .
?lpril 1858, auf die Erfindung, aus ganzen Klauen,
läppe», ohne erst Ausschnitte au) denselbeu zn „lachen,
Hornllwpfe zu erzeugen.

- i . Das Privilegium des E. C. Sti les, ddo. »2.
Auguii l8ä<1, auf Eisindung eineS verbesserten S y -
stems , mittelst eines eigenthnililicheu ?lppar^tes Zim»
mer zu heizen und zu ventiliren,

5. Das Privilegidlndes Tobias Joseph Schmidt,
ddo. I? . Ju l i l 8 ä 9 , auf Eifindulig eines Molo is
zur Vrsparun^ der Dampf- und Wasserkraft.

<j. Das Piioilegium des Iobann Kuhlmann, dda
2 l . Sevceuioer i s 5 9 , auf Verbesserung in d r̂ I ab l i -
katio» der j^ilz - und Scideuhule.

7, D^ö Privilegium der Gebrüder Brünner, ddo.
24, Oktober »85!1, uuf Erfindung einer elgenthüm.
lichen Phologe,,.- und Lolai 'Oellampe.

8 Das Privilegium des Gotthold Reich, ddo,
9 Ap il »855, auf Ersiiidung eines Verfahrens in der
Nlldeiijuck.rfabriralion.

9 Das Piivilegium des Friedrich Krupp, ddo.
l l . Apri l 1855, auf eine Erfindung >N der Fabrika-
lion von Eiscnbahuwageu', ^okolnociv ' lind Tender-
Rädeln.

10 Das P>ip,leg!um des Abraham Zwillinger,
ddo, <3. April l 8 5 ) , auf Verdesitiung i» der Zucker»
erzeugung aus Nliokelrüben.

11. Das Privilegium des Josef Reiff, ddo. l ö .
April l 8 5 5 , auf Erfindung in der Erzeugung eines
flüssigen, aligenbllcklich anwendbare!, Leimeö (Damofleim).

12. Das Privilegium des Elio ^auü» Ca^elot,
ddo. l ? . April »855, auf Entdeckung und Verbesserung
«>n,s Verfahrens, den abgeklärten Safc aus Nuntel--
«üben und ans Zuckerrohr, wie auch dei» Rohzucker
gänzlich zu entfärben und d^s Ueberluaß des Kalkes zu
lieulr^jiren.

<3. Das Privilegium des Rudolf Siebest, ddo.
21 , April l 8 5 5 , auf Erfindung rauchloser Oefcu.

l- l . Das Piioileaiul!» dcS Karl Heinz, doo 2 ! .
April 1855, auf die Elsii'dung. millelst Dampf Tuch-
und andere Wollstoffe zu walten,

15. Das Piivi leginm der Di l ta Schlegel' u.
Koinp. , ddo. 24. April l855 , auf Eifinduog einer
Maschine, genannt >,lm'l>i„ i l l i 'nltt l 'o" oder »ll l l- l i i l l
l 'ttl l l i-isli^nlu" z»m Austrocknen von Thälern u»d Be-
wässerung von höher gelegen» n G,ünoen.

16. Das Privilegium des Richard Albert T,lgh-
Mann, ddo 27 April l 8 5 5 , auf Erfindung ones
neue» Verfahrens in der Bearbeitung der fetten und
^l'cht.'i, Körper zum Behufe der Beifei,-, Kerzen» und
Glycerin Erzeugung.

17. Das Piil'i'lsgium des Diodor Francettl, ddo.
9 April i856, aus Eisindnug tines ck<sselz zum Wa«
schen und zum Erwäimen der Bäder

18. Das Piiviiegll!», des Ancol, Heinrich, ddo.
22. April 1856, auf Verbesseiung an den mechanischen
Webstüh.'en.

19. Das Privilegium des Eduard Aimc; Antoine
Serioc, ddo. l 0 , April l857 auf Eisili0l,ng, eines
Mil tels, das Erplodiren der Dampfkessel uud Dampf-
oppar^te zu verhüten.

20. Das Pril'ileglum des Eduald C^la!to, ddo.
l 9 . April 1857, auf Erfindung einer hydraulische!,
Maschme (i-,ioln !<!i-<»s<),'2), um giosic Quantitaien
Wasser auf geril-.ge Höh.'ü zu hebe».

21 . Das Primleginm des 0litolaus Peter Josef
^scure , ddo. 22. April l 8 5 7 , auf E'findullg einer
^tlckniaschiiie.

22. Das Privilegium des James Wallace, ddo.
22. April l « 5 7 , aus Verbesserung im Bleichen, Wa<
>chtl> u»d Neinigeu geivebier l,nd anderer Faserstoffe.

23. Daß Privilegium des Alois Kramer, ddc>.
27. April 1857, auf Erfindung emer lieukonstrui, te»
'Vand- Nägcli),aschine.

2 l. Das Privilegium des Theodor Be,gyäuser.
bdo. I. April l s58 , auf Perbesserung au allen Kessel,
feuerllngel,.

25. Das Privilegium des Albert Eckstein, ddo
3, Apii l l858, auf Erfindung ill der Erzeugung eiueS
Backes »n allen Farben, genaunt »P>itel!t.l?ack."

26. Das Privilegium des W ^ ' l l Masatsch, ddo.
9. April »858, auf Erfindung einer Wanzen. Veo
lilgungslinrtnr.

27. Das Piivilegiun» dcs Joh. Bapt. Piatt i und
Eligius Collella, ddo. l 0 . April »858, auf E>singling
,incr Maschine z»r Erzeugung von Hufeisen,

28 Das Privilegium des Honrad O i t o , ddo
20. April »858, auf Verbesserung der selbstiviltende»
Kaffehmaschiuen

29. Das Privilegium d/s i?udlvig Wodehky, ddo.
23. April 1858, auf Erfindung eines Schneeooppel'
Pfluges für Eisenbahnen.

30 D.is Privilegium des Viktor Monro t , ddo.
28. April »858, auf Verbesserung von Rülichvelzehr»
oder Porzellan Auöbren».Apparaten.

g l . Das Privilegium des Iea» Elaude Chabert
de l'Heranlt und Mcriz Karmin, ddo. 26. April 1858,
aus die EiflüdllNg, vegetabilisches chinefi ch^s Papier ohne
Mliieralsäuren zu, erzeugen.

32. Das Privilegium des Josef Werdösy, dd^.
l . April »859, auf Erfindung einer Schiff^ng-Maschine,

33. Das Privilegium deö Joh Justin Alberl
von Bron^k u. Angustin Josef Mar t ia l Deherrypon,
tdo. ». April 1859, auf Ersiudung eines e,gei!t!)üml>:
chen Vel fahreüö i» der Behandlung der Schwefelmetalle,
Arsenikamalgame, Ancimoniuin ^egiruogen l». s. >v ,
insbcsündei e der mit Schiuef,! gebundenen Blei-, Kupfer
und Zinkerze

34. Das Privilegium des Jakob Ludwig Lemai'.e,
ddo. 4,Apr,l »859, auf Velbesserung d.r atniosph.iii
scheu knallenden Spielzeuge.

35. Das Prioi l lglum des Ferdinand Neiber und
Heinr. Vieilei-, ddo. 7. April »859, auf Verbesserung
i» der Erzeugung der Tabak.-Etuts.

36. Das Prioilegium d.s Moiiz Thilen und Moriz
Plank, ddo. 9. April 1859, aus Velbessouug der dem
Erstcien miier dem N.n»e» «Wiener Presse" prio, gewes.
Verviels'älligungöpresse, genannt »llnioeisal Auihopraphi
sche und Kopirpr,sse.«

37. Das Privilegium des Habius Mainardi, ddo,
9. April »859, auf E>findung einer inechaoisch eletlri.
schen Seidenspul, und Meßnlaschine uiil Zahl« und
Theiloorrichtung.

38. Das Privilegium tes Moriz G>ü»huth, ddo.
I !. Apri l »859, auf die Veibesserung, iieder dn>ch einen
Fettzu'ay dauerhaftes zu .mache».

39. Das Privilegium des Karl Netiig und Karl
Lön.cker, ddo. l l April »860, auf Elfmdung eineö
^?olh wassers,

40. Das Privilcgulm des Anton v S ib l i k , ddo.
II Apr.l l859 auf V'lbesserung seiner priv. Mäh
m^schiue.

4». Das Privilegiuni des Hermann Eomeiller
ddo. l 3 . April l859, auf Elfindung elnez Bohrapp.nateö
zum Durchbohle» vo» Feüenstncken.

^i2. Das Privi leg'" » deö Rudolf La^be , ddo.
»3. April »859, auf E>fi"dui'g eines zusallluienlegb"^''!
Damenhutes, irelcher auch a S jacher benutzt wc'^ '^
töune.

<l3. Das Privi leg'"»' des '^.'ichael Mü l l en , ddo,
15. April l859, auf V.rbesserung in dei Befestigung).-
art d,r Hnöpfe an Männeikleidern.

44. Das Privilegium de) Hermann Spiller, ddo
l8 . April »859 , auf d,e Erfinduog Pferdekoßeu und
Fustbodo'lüchcr, jowie Halina.-Mänleltüchcr dauerhaft
herzustellen,

4 5. Das Privilegium des Josef Beck, ddo, »9,
April 185!), auf die E'smdling cine schwaize Faibe zur
Seidenfarberci aus bisher hie^u »ichl uerwendel.ll Ab
fällen zu erzeugen.

46. Das Prioilegium des Emil Rousseau, ddo.
20, April l859, auf E'sinduug eines eigene» besonders
zum Raffmeiien des Zuckers anivendbaien Veifahrens
>nr Enifalbun., und R'inigung der Safte od '̂r der un^
lmutlbaien Produkte dn Gen'ächse.

47. Das Privileg!nm des I , R. Defeyer ddo,
22. ?!pr,l l859 auf Eifindniig eines Kindcrlniedeis.

48. Das Prioilegii'M des .'ld>.'lf Goldberg ddo,
25. Api i l >859 auf Verbesserung >» der VerfertiguugSall
der Taschs» au Männertleideru

49. Das Privilegium des Alois Bing (übertragen
a» Leopold Quittner) ddo. 28, April l « 5 9 , auf E "
findling eiiier v.rbcsse,ieu Methode, die K»0l,'f<' an
Männerllcideru daneihafl ^u befestigen

50. Das Privilegium dcs Fiirdrich Wiese, ddo.
28. April »859, auf die Erfindung, die Thüren sener.
fester eiserner Oeldkass," vor den Ei»st>>.'lnu"g"' der
Hitze in das Innere der Kasse zu sicher!'.

5! . Das Privilegium des Friedrich Niese, ddo.
29. April «859, auf Verbesserung, durch eine eigen-
thnmliche Vori ichtung das unbefugte Oeffnen der Bramah»
Schlosser durch Sperr^eng unmöglich zu inachcn.

52. Das Privileglun, des Ludwig Mertenö, ddo.
l0 , April l85N auf Verbesserung i» der Erzeugung
aller G,,tlungen Männer» ni,d grauen - Filzhüle und
sonstiger Gegenstände aus Filz.

53. Das Privilegium de6 Alois R e i y i , ddo. 8.
November 1858, .)i>f Eisin^ung einer Voirichtung für
Kamin » Rauchf^ng - Aufsähe.

Die j»,l!) Post N r . 7 und 53 aufgeführten Pi i?
oilegilN sind durch freiwillige Zn>ücklegliüg lind alle
übrige» durch Zeilablauf erloschen, die bezügliche» Pn«
vilegienbeschieibungen könne» von Jedermann im k. k.
Priollegieil.Archive eingesehen werden.

Z. ^<j . » ( 2 ) N l ' . ' " ^ ^

Konkurs Kundmachunft.
Bei dcm k. k. Hauptzollamtc in Graz ist

die Stelle eines ersten Amtsdiencrü mit dem
Iahresgehalte von '^«^ si. 50 kr. öst. W. und
nach Maßgabe der Amtölokalitäten mit dem
HelUlffe einer Naturalwohnung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen definitiven Posten oder
eventuell um den provisorischen Posten eines
zweiten Amtvdienerö beim obigen Hauptzollamte,
mit dem Iahrcsgehalte von 2t»2 si. 5N kr.
öst. W. , haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachlveisling der allgemeinen Erforder-
nisse der bisherigen Dienstleistung, einer gesun-
den und starken Leibe6beschajfenheit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Ali«
gestellten des obgeoachttn Hauptzollamteö ver-
wandt oder verschwägert sind, bis längst:n6 l5 .
März l. I . bei dem Oberamtödirekror deö k. k.
Hauptzollamteö einzubringen, wobei bemerkt wird,
dasi nur jene Individuen mit Aufsicht auf Er-
folg einschreiben können, welche im Staatsdienste
stehen, oder sich im Stande der Quieszenz be-
finden.

Von der k. k. steler, illyr. küstenl. Finanz.
LandeS-Direktion.

Graz den 7. Februar ! 8 6 l .

Z. 2 6 l . (3) Nr. 332 Civ.

E d i k t .
Von dem k, k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht, das; bei dem vom Herrn
Erasmus Grafen v. 5!ichtenberg, gewesenen
Vizepräsidenten des k. k. obersten Gerichtshofes,
gegründeten Stiftungsfondc ein Adjutum jähr-
licher 525 st. iil Erledigung gekommen ist.

Zur Erlangung sind nach den Statuten an'
gchende Staatsbeamte aus wenig bemittelten
adeligen Familien, und zwar Auskultanten und
Konzepts-Praktikanten, vorzugsweise Verwandte
des Bti f tels, sohin Söhne aus dem Adel der
Provinz Krain, dann Söhnc aus den 5iachbarpr0'
vlnzen Kärnten und Sceicrmalk, und in deren
Ermanglung auch aus allen übrigen deutsch-crb-
lä'ndischcn Provinzen berufen.

Die Bewerber werden aufgefordert, ihre
mit den Zeugnissen der vollendeten juridisch-
politischen Studien, mit dem Anstcllungsdekrete,
dann mit den Ausweisen der allfä'liigen Ver-
wandtschaft belegten Gesuche durch ihre vorge.
letzten Behörden bis 4. April l. I . bei diesem
k. k. Landeägerichte zu überreichen.

Laibach am 8. Februar l s t t l .

Z, 2014. («) " " N " l 7 " ^ l l "

O d i k t.
Von dem k, k Landeögerichte in Laibach,

werden über das Einschreiten 5er Frau Barbara
Freiin von Rechbach, als Eigcnthümerin deö
Gutes Krcutberg , die unbekannt wo befindlichen
Frauen Maria Rosalia verwitwete Freiin von
Valvasor und Nothburga Grafin von Rasp,
und deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach-
folger hicmit aufgefordert, ihre allfälligen Rechte



auö t)cm feit. 22. SDtärj 17iH>, für ft\- auf betn
(SJutc Äreutborg am 1. unb 2. «25â c l;aftt?nben
UebcrnaOmöüi'ttrafle bbo. 19. SHäij IH*i3, fo-
Öfnrfj* binnen Einern Sa^vc, fed)6 SSodjen unb-
brei Sagen , oom £ac]e ber crjTcn (Sinfdjaltuncj
btefeö (Sbtfteö in baß tfmtöMatt ber 2anbe6:

"3. 45. a (3) $ | | | | i i m a d) u u #• SJJr-*21- w
£>a bie lefetc ^reiöbcf i immuna ber cd) t e n # a » a n n a ^ 3 i g a r v e n ($$. S3. ». 3

1 8 5 8 , 9tr. 6 1 ) , auf bem *J)ari:&uife jroifdjen S i l b a - unb ^ a p i o i g e l b betutjt, sett einiger 3ctt
abfi- bic ",!(a>^\T(;d(tniffe fid) roefentlid; geänbert l;abon: so tvti'D, um SJcrlsifle uom tfcrar abju*
wenben, »om 1 8 . b. 9)?. angefangen, beu nad;fo(gcnbc §8erfd)leij?tavif fttv bte Stgaren fejlgefcfet.

Verschloiss - Tarif
ber ccfyten H a v a n n a - Z i g a r r e n , gütig fur nlie Grönländer.

«its ©nmb be« (joljcn $ t naii jni inlst t r in 1-GrUf ff 3 u01» 8- 3«&runr 1861, 3abl 685—fr Ü)?.,
uom 18. foüruar 1861 an.

~7 ' "' ~ " WciS ftic

2 b,r ^ " ' } VtüäZ » n m c v f u n 0
0 (3 a 11 u n g ' » ® t u c f " W ™ **«>•

** ° si. ti. | fl. fr.

i. Ä o t ^ e g o r t e : I 8 " ^f* * ' * ' 3 -
2(llö ben 1. ^abrifen in ' j £ct SJcrfauf bicfir 3igarifn«®ntt'mqcn
bei e t a b t Ä a o a n ' n a ; [ F M , n V " ^" «»«™.rf«* >«J« *;s

- i , ,• ^ l i W v i r itimmtfii Drtcii unb ma- in ijnî rn Jvi|l-
1 J A c g n l i a . . . . 1 U U 4.> ; — d ) f n @ l a t t ; H i fiutfiwiff JUrrfauf Drrftll'fii
1 „ Media . . 10» 2 5 — ifl bâ cr »frl'ot«u.
3 Millar Londres . . 100, 500 \7 — — j —

I I . £ a t l ; e g o r i f : I ! 3 « fyoft 1 bi& 1 1 .
flu« anbci-n renommiiten | j s i r f f i r 1OÜ ^ btwn ^ f i f ,
gabitfVii tn b « totabt | ^ BBC t f i ^ ^ Ä ,.n

,!p a i) a n n a : j ö a 5

4 I legal l 'a grai ldo . . 100 23; 24 S« i|l N'fGinlnhimj grtrcjftn, hi« bin-
5 » I{ritOilica . IOO 20 ' 21 iuui?uqcm «lit cttx &uc$ HMiui(lcn (Sov-
6 >, L o n d r e s . . 100 IH1 19 ten and? i« SBunbtn * 2.5 ©tiiifc urn tni
7 » Media . . IOO, 2 5 0 I 4 J 2 5 — 15 ®vefatxfä[ti$\>rti6 i« aJrrfttitip arfc|>*
H P a n e t e l a s . . . . 100,250 10 JM) — 11'J, )mbn>.
«) Oamas & ( ia lunes . 1 0 0 , 2 5 0 J)|50 — 10

10 LOIKII-CH . . . . 1 0 0 , 2 5 0 , 5 0 0 II 50 — : I 2
11 Millar comun. . . 100, 250, 500 ^ j 1)%

' Ä. f. §inanä--2anbc8«Dii>ePtionÖ'?)rdfiDium. ©raj am I I . gebruac 1861.

3 . 297. ( J ) 9tr. 182.
e b i f t.

SSon Dem f. f. 25fjirf6amtf SBippacb, al* ©c-
rictt, a i i b t»fn unbrtanutcn Öi9fiwl)umöslii(prrd;an
brr in ftinnn C9ruticbiid>e tumtxa$tnt\\ 05ruiiP|li1rff:
Sßringartni z l iukanz sub *J)arj. « 5ir. 1833 Crt
'Srnicrflfintint« ©läpp, äßifff «eunik '•p.uj.^Jir. 367
ijraitJa srodiia p«r poll Q)arj. . Mr. i e y O , 1697
»no 1 6 9 8 , üßirfe »a pt-lnizhova hiso oD<r pod
g-rnrliskem sParj.. 9h-. 18*2 5 in ter Cgrciifr^cnuitiDr
»pUinina, "2(cffr u poruuhali C ^ n i f i Kuiie unbe-
Fanntni sParj. * 3 . Äldnjj.irtcn lehn *J>Qrj.»Jir. I90I
nil SUuerflcmeinDe *pikitiina Ijicnnit ciinnert:

@5 l)iibc 3°!ff 9iot>iif Don SJJ»Iutiina ^>iu«6
^Jir. 9 3 , *t)iber bicfelbrn Die Jt'hge auf (Srftijuncj
obigrr Jjifalitdtcn unt> žucircHi^utig jur öJctudljr«
nnfctirfibung «us tfiomen Ĉ eS Jlldgerö 3 o ü s S'ioDslf
Don SP(iiiiina 9?r. 93, sub j)n»es. 18. 3»in:i«r 1861,
3- 182, t)iframty ftn^cbrac^f, ivorubcr jiir orDcntlt-
cl)«n mtiiKlidjfn SJcrljanbliiiig bic SKacjfaJitini) an\ ten
13. SWai 1 8 6 ! fill!) 9 Ui/i mit Dem Änljangc be«
§ 29 Oa sl. ® . £). on^rorCnit, unb Den (i)ftL^)lcii
jprgen il^rtö unbffanntni 'ÄufentljaUi'S 3«>frf goji in-
jl)i(̂ !) ^r . 98 won ^Kuu'na al5 Curator ad aclum
uuf il)rr ©cfaljr unt> Jlofirn bfftrllt iDiirOe.

SffffntvctDMi b-iffell'fii ju bem ^"Dc oerftanM'get,
t a g ft« flOenfoIlÖ ju rfdjtfr iJcit Icll'ft ji« «rf0iiiici»,
oPcr fid) fins» onDctcn ©iid;tvrtlffr 511 tujlcUen UDD
an()cr nambuft ju nmctmi l)slbrn, roitiidfnS Di<|e
.»){i-d)i6sjcl)f mil fctm aufge(icllun ituvalor luv^uiCdt
nm&fii »virD.

it . f. S3fjiifoaml2i3ippod), alö («crid)t, dtn il).
3onncr 1861.

3 . 307. ( I ) *Jir 5 9 0 2
<S t) i f t

_ S5on fcfin'f. f. ör j i tNsl imf ©rofjlslfdiilsa), a(5
© e r i d t , ivtrD Ijirrmit besannt gnmuljf:

<55 fci ilbtr bsl5 2(nfuel?en "t>f6 Hilton © t a i u b
0011 3 c j k , gtjjen ^cl)atin (Sfoba oon ©DenSfslüa*,
wfflcn auö Of 111 ^fr,|Iiid)e vom 26. "U?ärj 185«,
; i 1 4 0 3 , fdjulbigni »05 fl. o(!. SUJ. c. s. c . , in
l\( (jcffittivc effentliclj>e JUrrslr-'geiung t*er, D«m
gtliti'rn grhörigen , im ©nmbbudjc won Söcijjcn-
ftfin sii Urlv 3ir. 34, JRtftif. tfr. 20 üorfommen.
Dfii, ju <*2tfn$f'i*>aa gflcaenen 8ifalitat, im gnid)t-
lieb frbobcneii 6ct)äijiin9?mfrtl)e oon 1314 fl. 52 fr.
6)1. 2i5 afn.'iQij?ct unD jur SJornaljmc bafclbca bis
g(illMftiing#fiinf»iUunflcn sluf ten 8. Wiirjj, aui
Dm 8. ipr i l unD auf Den 10. tWai 1861, jfDcömal
ScrinitraaS um 9 Ubr t>pr Difl'nn ©cricbl« nut Dem

$eitun$ , l;iei"amt§ ^jeltenb ju madjcii, ivibriflfnö
nad; rfflamationöfrciem -Sßcitauf Da" obigen §rift
bicfe ^a^puftt'ti, übet* ncucr(td)cö Wnlangcn bcr
j^rau Öittjifüfi'iu, amovtifirt ciflart unb lanbs
tdflid) flcl6fd)t nriivben.

ßaibad; am 13. ^ooember 1860.

7(til>angc beflimint ivcrDen , Daß Die ftiljubictrnDf
Dtfiilitdt nur bei Der Utyen grilüktntitj aiub untct
Ocm (£d)d(junpöiv»crtlje an Den ÜJieijlbietencni tjiiii-
rtnöegfbfti lüfrDf.

2)iiö ©d?dt}ung(5protüfon , Der ©runDbud;5(j;.
traft uuD Die UijitationSbroingnilT* sönnen bei Dirscm
i$ti'\d)\t in Den geiüü^iilidjeu 2tint?j]unDn.i, eiiißf-
fdjen weiDen.

Ä. f. zöejirMamt (S5ro(jlslf^it|d>, al§ Setidjt, om
__ 26. Driober I86O_.

3. 3Tr~~(Y) '' ~- """" Kr. 848.
© b i s t .

3 m Siadjtyaiiflc jum bicjiamtlid)'» ©Diftc uom
2 3 . «Mii (just I 8 6 0 , 3 . 4 3 2 1 , lutrD eröffnet:

ßfl tüerbc in e n (SicFutiouCfiUtic Drö J&erm 3o|'ef
2)0111 liitifrtj ooii ijfiftriß, gejcii 2JnDreaö Äini oen
®rafcnbuin § i i u ö » 3 - ^^ IH:I°- l»J 7fl- ^ f r - ö. 9B. tun
1-3. ÜD?drj 1801 frül; 9 Ittyr l?icrumiö juc jiueiten
öiffllfeilbiftunflötnQfslßiuifl ßefdjviitcn.

«. f. iBfjirMamt ^eisliip, «il« ® « i d ; t , Dni 13.
Öcbntac 1 8 0 1 .

3 . 3 1 2 ; ~(1) "9Jr7"743..
G D i f t.

3ni 9ind)(;nnflc juni Dießamtlid;en GDiftc uow
18. Mufliist 18ü(), 3 . 4 2 2 7 , iv;rD eröffnet: .

Gä luerbc in Der (Srefutioutfffldjc Defl.Jperrn
3OI;ÖIUI Xl;omfd)i^ 0011 geifinu, O ffl f U 3^ftf.9U'Üu1;
oon ^üstnjnr, pclo. 32 fl. 3 0 l / a fr. «111 G.-'^ärj
1 8 0 1 , frül; i) Ul;r Ijiermntfl jur jiuciteii Siealfcilbic-
tunfldtoofaßimij ö ffd;iitleu.

ct. f. ^fjivfijuiiit geiftriß olö ©rrid;i, ten 0.
_8el>riiar 1 8 0 1 .

3 . 2öü. (3) " "••" ŠTr. 127Ö,
G D i f t , ••••;.

"Bon Dftti f. f. fläDt. Deleg. "ücjivffißcr{d)tc -iii
Satbsld», luiro ^irmit btf.iiuit flfiimdjt:

(Sa |fi Dic^inifitunjj ^ c ^ <)inKu-tifalion3öfrfnI;rniö
tn "öftuff Dfö augcblid» in ^riliiji Qcrntliriirit. ouf
^iissifit Dfö ^trni 3ofef Ogöifi is lauteuDen froinifdjcit
©VMif.iffiibiuljfiö 9Zr. 19859, mit ocm Siulflflfropitole
pr. 9 0 0 fl., lu-iDiUiijt luorDfit.

1$i ivrrDcu Deiniiail; nlle 3 n i f , tucldjc auf obi|ie3
Q)uil)cl IÜII3 immer für cinni 3lnf|»nid; flcIIc 1* ju sou«
neu üfrmcincn, aiifjeiprccit, folgen binnen 6 SOJoua«!
ten btcromtö anjumelfen uno fp!;in flftlörig borjiitl;»!»,
njiMiflciiö obuyt öiidjd fiber tvcitcrrö 51iifud;fu aid
null unD udljtifl crflävt nicrfeu lUÜrDc.
Ä. f. flaDt. Drlrj. iBejiiföjjcrirtjt l'aibfld;, om 27.

3fimifv 1861.

3. 258. (3) Sir. 182Ö3.
(S D i f t.

*öom f. f. fiäot. Dclc^. 43cstrrö^jeviti^tc Cottuui;,
luivD funD flfiuoil/t:

(5v fei iU>er Da3 Slnfudjeu Dcü i^utbolomä 3 i l f '
lijb oon 9{iijljiia o f ö c n -lutou 51iifd;niauu ÜOU © t .
©eorflen, luc^m fcbiilDtöeu 3ö fl. 52 fr. c. s. c , in
Die enfuttuc Öffcutlid^e ^cnlcicjerung Der Dent {jefctecen
^cbongcii, im (ŠtuiiDliud;c (äouneflfl sub Urb. 9?r. 007,
NcFtf. 3h"< 421 üOifüiiiiueuDeu, in <žt.©corijeu lieijen*
Den, flevidjtlid; stuf 821 fl. 8 0 fr. Qcfdjä^tcn £uürfslli«
tät QemilJi^et uiiD.jur ^orualuuc Derselben Die Stil»
bietuuö^tslflfa^utiflen nuf Dm 4. ©iä'rj, 3. Qlprtl uuo
4. SKat l. 3-/ ifbfflmal 5Jorniiilafl8 uon 9 bi«J 12
U(;r in Dieser ©eridjt^fijnjlfi mit Dem Wul/aufle Uc«
flimmt luorDeu. Daß Die feiljubieteuDe Sfealitat ituc
bei Der lebten "Jeilbietuufl oud; ituter Dem od/ä^unö^"'
luertlje nit Den l^etflbieteuDen biutaiiflefleben luerDe.

2>o$ ©djäpunjö ' «ProtofoU Der ©rmiDbu^iievtrnft
unb Die üijitaitün^beDtiigniffe sonnen ()iergcrid;t{$ ein«
flcfe^en ti'CtDen.

5?. f. fiäot. Dflcfl. 'BciiirM(jerid;t i 'aibad;, am
15. ©member 1800.

3 . 260. ( 3 ) Sflx. 1580.

© » i r r .
5Bom flffertigten f. f. üüfjirrSgeri^te roiib l)ie.

mit besannt nemacbt:
(£5 fei in Der (*j:efution§fübriinfl De5 «Srcfan

sPc0eunif, pc^cn 21ntrca5 ^lorianjbi^i) DOII B^pcr,
«orgni ÖU5 Dem gerid)tlid)en JUergleid^e Dom 16.
ajldrj I 8 6 0 , .S 385), fcbulbigen 8 1 0 fl. c. s. c , Die
• Vi'futiüe geilbietiing Der geguerifdieu, im ©nintbud)e
L'uj]tl)ol sul)}Kcfts. sJJr. I tuufoiiinunDen, geridjtlid)
auf 6207 fl- beroerfljden JKcalitnt berüilliget, unO
û Deren Siornslljme Die brei Sagfatjungfn auf Den

I I . ©UÜ4, Den 29. Tlpril uno Den 29. ' WUn D. 3 . #

jeDečnul S5ürmittog§ won 9 biö 12 lli)r bieriieiidjts
Lujlimml »DorDen, Dap Die geDadjte JKtalität nur bei
Der Dritten gcilbiettiin^togia^iiu^ and; unter Dem
ödjiÜljungönmtlK l)iutaugegebeu UvrDe.

jpifüon ivt'rceu Die Äauflufligni mit Dem 23ei-
lofjc iu Äennrni(j gefeyt, Dajj Die Üî  11aIi0116bct>inn'
niffe, DaS 6d?nljuug6prütofüU unb ber ÖJrunDbud)ö»
ertraft tiJglicb ijierumtS eingefeljen luetben sönnen.

ü. f. jlti'Dt. Deleg. üöejirf5gerid)t Üaibadj am
1. gfbrnur ISsi l .

3 . 27G. (3) 9Jr. 87.
(S D i f t.

SJoit Dem f. f. •aejiif^amtf ÄMiuburg, a\i ©e»
rid;t, lutrD l;iemit besannt gemnd;t:

Ötf fei über Dâ l 2Jufud;en beö $mn 2Uoiö Äiitia«
to uon llaibndj, luiDcr »Jlnorrnd tyoüboi von £iilbcu,
ivegfii 011« rein gerid;ilid)cu <öergleid?c ddo 10 ' SDsdrj
1853, 3 . 0 2 8 7 , fdjiilDia.tr 105 fl. c. s. c„ in Die
offcmlidje ^eifleiflcniiijj Der, Dem i'eptern get;öriflen,
taî  ÖtuiiDbiKljc Der JJilmirirdje 3 t . iönvtbolmä 5«
^ülben sub lUb. 9?r. 3 uorrommciiben Scoif^e sammt
•21H« unD 3iioepor, im gcrid|tlid; ri'bcbencii ©d>slpiuiQ«*
iuertl?c vom 7 0 0 jl. {>, g ß i f U l l t ) D f r fl„f 137 p>

üciueribetni ^al;ruif)c, geivilli^et uuD jur SJorun^me
Per Siciilfrilbicuuifl D:c 'Xagfj^mgen nuf Den 12.
Wdij, auf Dru 12. Slpvil UIID nuf Dni 14. Wai D. 3 „
unD jur iBoruattme Der Üi'obtlar-Ö'cilbictmti} aber Die
2^slpf«i0unijeii ouf Den 2 3 . gebruar utiD auf Den
9. Vläx$ D. 3-- ifDeomal uon 9 i>i* 12 UL;r für Daö
üiralc iu l;i.ftflei S2luitijfoiij|ei 1111D fur DaÄ SDiolular
im SÜobnorle DeCS Qfnfuteu mit Dem Slnbfliige bestimmt
ivoiDeu, DaB Die fciljubietenbe Realität unb Die gal^r«
nijfe nur bei Der lebten fteilbletung oudj unter Dem
©^rtjjiuiOönJCtiJ?e an Den llJeiilbictenDni ^intaii(jfflf
beu werfen.

2)a3 ©djflUUHQ3protofoU . Der ©nii iDbiid^atioft
miD sie üijitsltn)u*beMugMi|Te fömiru bti Diesem ©r»
iid;tc citigefebcu iwerDen.

$t. f. iücjirf^amt Äraiubiirg, aid ©eridjt, 0111
12. 3anncr 1 8 0 1 .

3- 2 7 8 . (3) Wr. 2 0 0 .
6 b i f t.

SSÖII Dem f. f. ^fjirMomte Ärainburg, old © f
ridjt, luivD besonnt gemad?t:

• (£tf feien iu Oer öveFtitionöfadje De>? servil 3 s "
baun -^iilißer uon Üaibnd; ii'iDer 3obanu i£upp<in
üon (žtrobntii, luegen fduilDiijcr 100 fl. c. s. c , ein«
•ufrüäiiDlidj beifer 2:ijeilc Die mit QkidjciDeS oom 20.
Öftober I860, 3 . 3ö0i>, jur geilbietimg Der im ©rimt 1

blute ©gg ob Ärninburtj sub 9Jefif. 9fr. 41 oorfom«
meuDcu, in <2iitoboin lifgeuben, auf 1 1 6 2 fl. 2 0 fr.
gefebslpten unbelMiieien $)albbubc ltiib Der im ©runb«
b«d?e ^fiirrflfilt 9 f n f W ^ub Utb. 9h".1 ooifomnicnDcn,
auf 4 7 0 7 fl. ÜO fr. flffd^nplai, 511 ©tvoljaiii lifflf | lp,s"
©niiibube auf Den 22. 3amier uuö 2 2 . ftebnuu 1861
oiigforrntteu V3ci!bietimg«tctgfslpuugcn alß rtbö^llIir.'!

jcrflärt, uuD c^ [)M bei oer auf beu 2 2 . äHärj l f c b l

jangeorbneteii 3. SLaglo^iug fein Verbleiben, bei u i f l '
djer Die ÜKcalitdten erfovDeiltdicii ^alle^ and; w» l t ( t

Dem <£d;äpungtfiuertl)e l;intangegcbeu luctDcu.

St. f. ^ ^ t i f ^ i m t Äraintutrg, nid ®ctity > ^"
2 2 . 3Ämier 1 8 0 1 .


